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1.  Schnupperschiesstag 2007 
Nachdem der Anlass heute aus 
dem Schiesskalender nicht mehr 
wegzudenken ist, haben sich   für 
den Freitag, 13. April 2007, er-
neut 30 Jugendliche zum Schnup-
perschiessen angemeldet. Die 
jungen Damen und Herren sind 
zum Teil wieder von ihren Eltern 
begleitet worden. Für das ausge- 
zeichnete Nachtessen war erneut 
das bewährte Küchenteam Robert 
Näf und Hanspeter Jenni besorgt, 

denen ich an dieser Stelle noch-
mals recht herzlich für die Zube-
reitung des sehr guten Menüs 
danken möchte. Das regelmässig 
grosse Interesse am Nachwuchs-
anlass zeigt, dass wir mit unserem 
Konzept richtigliegen! Als Sieger 
dufte sich Melvin Tschopp vor 
Fabian Reber feiern lassen. 
 

2.  Theoriekurse 
Am Donnerstag, 15. März, ha-ben 
sich fast alle zum Kurs 2007 
angemeldeten Jungschützen zur 
ersten Theorieausbildung im Club 
lokal eingefunden. 
Schützenmeister Stefan Dürr hat 
die jungen Burschen und Damen in 
die Waffenkenntnisse eingeweiht. 
Ich danke Stefan nochmals für die 
versierte Vermittlung des 
Lehrstoffes. 
Am Donnerstag, 22. März, war 
dann das Thema Waffenhandha-
bung und Schiesstechnik ange-
sagt. Diesen wichtigen Theorieteil 
bestritt unser Präsident Peter 
Räuftlin höchstpersönlich. Auch 
ihm danke ich für seine markan-ten 
und lehrreichen Aussagen. 
Der Mittwoch, 28. März, bildete 
den Abschluss des dreiteiligen 
Theoriekurses. Ich habe den 
Jungschützen den Schiesspark-
dienst und die Vorschriften in 
Sachen NGST (= neue Gefechts-
schiesstechnik) nähergebracht. Ich 
habe ihnen zu verstehen gegeben, 
dass die Reinigung der Waffen 
nach jeder Schiessübung und 
jedem Wettkampf ein sehr 
wichtiges Punkt des Erfolges ist. 
 

3.  Schiesstrainings 
Am Donnerstag, 29. März, haben 
wir mit dem wöchentlichen 
Schiesstraining beginnen können. 
Mit sieben Jungschützen und acht 
Junioren haben wir den grössten 
Kurs der letzten zehn Jahre starten 
können!  
Leider haben aus verschiedenen 
Gründen drei Jungschützen den 
Kurs nicht beendet.  
Wie üblich galt das Augenmerk 
vorerst dem JS-Jahresprogramm 
und dem anfangs Juni in Liestal 
stattfindenden Feldschiessen. 
Wir haben in der vergangenen 
Schiesssaison in 21 Übungs-

einheiten 4‘127 Schuss (= 200 pro 
Schiesstag) Trainingsmunition 
eingesetzt. Im Vorjahr waren es 
2‘981 Schuss. 
Weitere 723 Patronen (Vorjahr 969) 
standen uns vom Bund für das  
Jungschützenprogramm zur 
Verfügung. 
Ich möchte mich bei den Jung- 
schützen für ihr Engagement im 
Training recht herzlich bedanken. 
Die Disziplin dürfte im Einzelfall 
hin und wieder etwas besser 
sein! 
 

4.  Wettkämpfe 

 

 
 
Ende März haben einige Jung-
schützen und Junioren am 
vereinseigenen Cup- und Eröff-
nungsschiessen teilgenommen 
Auch in der vergangenen Saison ist 
es gelungen, 13 der 15 Jung-
schützen und Junioren zur Teil-
nahme am Eidgenössischen 
Feldschiessen vom 2. Juni zu 
motivieren. Das Höchstresultat 
erreichte wie im Vorjahr Sven 
Brander mit  ausgezeichneten 66 
Punkten, wobei ihm Daniel Hug, 
Martin Recher, Lukas Räuftlin und 
Andreas Recher mit 65 resp. 64 
Punkten dicht folgten! Ich gratu-
liere allen Kranzschützen noch-
mals herzlich. 
Am Samstag 16. Juni, fand das 
Jungschützenwettschiessen auf 
unserer eigenen Schiessanlage 
statt. Leider haben die Jung- 
schützen mit dem bestklassierten 
Sven Brander im 11. Rang unse-
re Erwartungen nicht annähernd 
erfüllen können. Der Tradition der 
vorangegangenen Jahre folgend 
haben sich die beiden Junioren 
Lars Brander als erster und 
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Daniel Hug als zweiter ausge-
zeichnet in Szene setzen können.  
 

 
 
Am Freitag und Samstag, 22. und 
23. Juni haben wir mit der 
Teilnahme am Luzerner Kanto-
nalschützenfest einen weiteren 
Höhepunkt der Schiesssaison 
erleben dürfen. Am Anlass haben 
alle teilnehmenden zehn Jung-
schützen und Junioren gute bis 
sehr gute Kranzresultat erreicht! 
Die Qualifikation zum Schützen-
königausstich und der gute dritte 
Finalrang von Sven Brander sind 
die Höhepunkte dieses gefreuten 
Anlasses. 

 
Am 30. Juni begaben wir uns mit 
neun Jungschützen und Junioren 
ans Eidgenössische Schützen-
fest für Jugendliche ins Tessin. 
Von den insgesamt 34 gelösten 
Stichen haben die Teilnehmer sage 
und schreibe 32 Kranzresul-tate 
erreicht! Darunter waren zum 
grossen Teil ausgezeichnete Er-
gebnisse, was zum gesamt-
schweizerisch 5. Schlussrang im 
Kurswettkampf reichte, hinter den 
Spitzenvereinen wie Ennetmoos, 
Liebistorf, Morgarten, Diemtigen 

und deutlich vor weiteren Basel-
bietergesellschaften. Bravo!!! 

 
Am Samstag, 8. September, fand 
in der Schiessanlage Limperg 
Sissach der jährliche kanto-nale 
Jungschützeneinzelfinal statt. 
Für den Final sind alle 
Jungschützen qualifiziert, die aus 
dem Oblig. Programm, Feldschie-
ssen, JS-Wettschiessen und JS-
Hauptschiessen eine Mindest-
punktzahl von 260 erreichen. Als 
Qualifikation für die Junioren zäh-
len das Feldschiessen und das JS-
Wettschiessen. Es haben sich bei 
den Jungschützen Sven Brander, 
Andreas Recher und Michael 
Vögtlin und bei den Junioren Daniel 
Hug, Ramon Dürr, Lukas Räuftlin 
und Martin Recher qualifiziert. Die 
Jungschützen haben einen 
enttäuschenden Wettkampf abgel-
iefert. Die beste Klassierung von 
Andreas Recher im 7. Schlussrang 
ist deutlich unter den Erwartungen 
ausgefallen. Im Juniorenwettkampf 
sind die Platzierungen mit der 
Ausnahme von Ramon Dürr als 
dritter nicht viel besser 
ausgefallen. Dieser Samstag 
Nachmittag hat klar aufge-zeigt, 
dass es in der Wett-
kampfvorbereitung keine Kom-
promisse wie Ausgang, Partys und 
Alkohol erträgt! Vielleicht führen die 
ernüchternden Ergebnisse beim 
einen oder anderen zu einem 
Umdenken? 
Am Freitag 15. September 2007 
haben wir das Bezirkswettschie-
ssen im Ruschenbächli   mit elf 
Schützinnen und Schützen be-
sucht. Nur gerade Seven Brander 
und Daniel Hug haben mit 91 
Punkten ein anständiges Resultat 
erreicht. Die restlichen Ergebnisse 
waren durchschnittlich bis 
schwach. 
 

Am Ausmarsch und Endschies-
sen vom Samstag, 20. Oktober in 
der Schiessanlage Wiedentäli in 
Reigoldswil haben 9 Junioren und 
Jungschützen mitgemacht. 
Für den am Samstag, 27. Okto-ber 
in der Schiessanlage Guntel-sey 
stattfindenden JU+VE-Final hat 
sich erstmals eine Rekord-
teilnehmerzahl von 6 Schützen 
qualifiziert. Michi Vögtlin musste 
leider unfallbedingt forfait geben. 
Mit grossen Hoffnungen auf gute 
Platzierungen haben wir uns in den 
frühen Morgenstunden nach Thun 
aufgemacht. Doch nur Lars 
Brander konnte sich mit ausge-
zeichneten 187 Punkten für den 
Meisterfinal qualifizieren. Er hat mit 
dem ausgezeichneten fünften 
Schlussrang einen Podestplatz 
nur um drei Punkte verpasst! 
Herzliche Gratulation Lars! 

 
Am Samstag-Abend, den 27. 
Oktober, waren wir mit sechs 
Gruppen am Onoldswyler Nacht-
schiessen präsent, davon zwölf 
Jungschützen und Junioren. 
Am Samstag, 03. November, 
haben einige Jungschützen und 
Junioren am Sauschiessen teilge-
nommen. Andreas Recher hat als 
zweitklassierter positiv auf sich 
aufmerksam gemacht.  
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5.  Gruppenmeisterschaft 2007 
Am Donnerstag, 28. Juni, haben 
wir die Heimrunde oder soge-
nannte Qualifikationsrunde 2007 
mit Ergebnissen von 702 der 
Jungschützen und 537 resp. 520 
Punkten der zwei Juniorengrup-
pen abgeschlossen. Mit diesen 
Resultaten erreichten wir die 
Qualifikation für die Kantonalaus-
scheidung in Laufen problemlos. 
Am Samstag, 18. August, standen 
wir mit drei Gruppen im 
Kantonalfinal. Die Jungschützen 
Gruppe konnte sich nach einem 
schwachen ersten Durchgang 
wesentlich steigern und belegte in 
der Schlussabrechnung mit 683 
Punkten den 3. Rang hinter 
Bubendorf und Liesberg. Eine 
Finalqualifikation für Zürich war mit 
diesem Resultat noch nicht sicher! 
Die Juniorengruppe mit den 
Teilnehmern Lars Brander, Daniel 
Hug und Martin Recher bereitete 
grosse Freude, wurden sie mit 
einem ausgezeichneten 1. und 
einem guten 2. Durchgang mit dem 
Total von 546 Punkten wie bereits 
im Vorjahr Kantonalmeister. 
Damit wahrten sie sich sehr gute 
Chancen für den Final vom 22. 
September in Zürich. Die zweite 
Juniorengruppe mit Lukas Räuftlin, 
Ramon Dürr und Lucien Jermann 
hat mit 489 Punkten ein 
zufriedenstellendes Resultat er-
reicht. 
Anfangs September durften wir 
dem Internet entnehmen, dass sich 
sowohl die Jungschützen-gruppe 
wenn auch knapp und die 
Juniorengruppe mit dem gesamt-
schweizerisch höchsten Resultat 
für den Gruppenmeisterschafts-
final in Zürich qualifiziert haben. 
Der Samstag, 22. September lag 
vor uns. Wie stehen unsere 
Chancen, welche Strategie fahren 
wir, für die Jungschützengruppe 
gibt es keinen Ersatzschützen! 
Michi Vögtlin will im letzten Moment 
(am Abend vor dem Finaltag) 
absagen, die Autoprüfung soll 
bevorstehen. Nervosität, wie und 
wer überzeugt Michi, dass er 
dennoch kommt? SMS und 
Telefonate zwischen 21.00 und 
22.00 Uhr. Sind das gute 
Voraussetzungen, um am Final 

erfolgreich bestehen zu können?   
Wie bei früheren Finalteilnahmen 
besammelten wir uns um 05.45 Uhr 
beim Gemeindehaus. Aufatmen, 
Michi ist am Morgen da, alle sind 
sie da, Erleichterung! Es kann 
losgehen Wir fahren mit einem Bus 
der Garage Recher Richtung Zürich 
weg. Von 06.30 bis 07.15 Uhr 
haben wir im Autobahnrestaurant 
Mövenpick in Würenlos wie 
gewohnt das Morgenessen 
eingenommen. Wir waren genau 
eine Stunde vor Schiessbeginn im 
Albisgütli angekommen. Die 
Betreuung der Juniorengruppe 
übernimmt Christian Tschopp und 
ich selbst nehme mich der 
Jungschützengruppe an. Alles ist 
vorbereitet für den um 08.50 Uhr 
beginnenden ersten 
Finaldurchgang. Während die 
Jungschützen mit 343 Punkten 
einen schwachen ersten Durch-
gang schiessen, steht die Juni-
orengruppe nach dem ersten 
Durchgang mit sensationellen 271 
Punkten im Zwischenklassement 
auf Rang zwei hinter Prato und 
punktgleich mit der SG Morgarten 
Jetzt erst einmal Pause machen 
und die Konzentration auf den um 
10.50 Uhr stattfindenden zweiten 
Durchgang richten. 
Die Jungschützen können sich im 
2. Durchgang steigern und 
erreichen mit dem annehmbaren 
Gesamtresultat von 703 Punkten 
den 35. Schlussrang, n.b. als 
beste  der Baselbieter Gruppen.  
Und was machen die Junioren. Es 
läuft nicht mehr so gut wie beim 1. 
Durchgang, das Gruppenresultat 
liegt vier Punkte tiefer. Wie haben 
die Konkurrenten geschossen? 
Gespannte Nervosität. Ein Rang 
unter den besten sechs Gruppen 
sollte – wie im letzten Jahr bei den 
Jungschützen – doch drin-liegen!? 
Nach langen Minuten des Wartens 
und Starrens auf die elektronische 
Rangliste ist es endlich soweit, der 
Name SG Ziefen erscheint auf der 
Anzeigetafel an erster Stelle. Das 
Gesamttotal von 538 Punkten hat 
gereicht; wir sind Schweizer-
meister 2007! 
 

 
Jungs, wir sind stolz auf euch! 
 

 
6.  Jahresprogramm / Rückblick  
Mit Freude darf ich einmal mehr 
darauf hinweisen, dass von den 
sieben Jungschützen und acht 
Junioren deren zwölf das Jahres 
programm des Vereins erfüllt 
haben. Mit den ausgezeichneten 
Klassierungen von Brander Sven, 
Recher Martin, Hug Daniel und 
Brander Lars in den top zwölf, sind 
Hoffnungsträger für die 
Schützengesellschaft Ziefen in den 
Startpositionen als künftige 
Spitzenschützen. Es ist zu hoffen, 
dass sie dem Verein dereinst als 
Aktivmitglieder erhalten bleiben. 
Der Jungschützenkurs 2007 wird 
mir als guter Jahrgang in 
Erinnerung bleiben. Ich bin im 10. 
Jahr noch immer motiviert, die 
jungen Sportlerinnen und Sportler 
im Training und bei den Wett-
kämpfen auch im kommenden Jahr 
begleiten zu dürfen, um mit ihnen 
Erfolge aber auch Miss-erfolge zu 
teilen. Wir sind auch im 
kommenden Jahr bestrebt, uns 
weiter zu entwickeln, damit die 
Nachwuchsabteilung der SG Ziefen 
im Bezirk, im Kanton und national 
weiterhin ihre erfolg-reichen 
sportlichen Spuren hinter-lassen 
wird. 
Die vergangene Saison werden wir 
am Samstag, 5. und Sonntag, 6. 
Januar 2008 mit einem 
gemeinsamen Skiweek-end in 
Zermatt abschliessen! 
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7.  Wir danken 

 
den Göttis der Jungschützen für 
die Unterstützung. Ferner danken 
wir insbesondere den Gönnern 
Georg Tschopp, Peter Räuftlin,  
Fritz Rudin, Jacqueline + Toni Hug 
und der Gemeinde Ziefen für ihre 
finanziellen Engagements 
zugunsten unserer Nachwuchs-
sportler. Es ist mir erneut ein 
grosses Anliegen, dem Vorstand 
für das Vertrauen und für die 
„offene Kasse“ zugunsten unserer 
jüngsten Schützen zu danken. Last 
but not least möchte ich 
Christian Tschopp für seine 
grosse und fachlich versierte 
Unterstützung bei der Betreu-
ung der Jungschützen herzlich 
danken! 
Peter Kellerhals danke ich für die 
Aktualisierung der Internet-Home-
page mit den Publikationen auf der 
Jungschützenseite. 
 

8.  Jungschützen- und Junioren-

meisterschaft 2007 
Bereits zum vierten Mal gewinnt  
Brander Sven die Jungschützen-
meisterschaft überlegen. Auf den 
weiteren Rängen sind mit Recher 
Andreas und Brander Nils zwei alt 
bekannte Gesichter. 
 
  Jungschützenmeisterschaft 2007 

      Schützengesellschaft Ziefen 

Name HS WS FS OP BW TOT 

[Maximalpunktzahl] 93 60 72 85 100 410 

Brander Sven 88 54 66 79 91 378 

Recher Andreas 83 51 64 75 86 359 

Brander Nils 83 50 60 0 86 279 

Vögtlin Michael 80 46 62 79 0 267 

Jevtic Nicola 79 40 59 70 0 248 

Rudolf v.R. Jos. 82 0 63 0 0 145 

 
 
 
 

Die Juniorenmeisterschaft 2007 
gewinnt nach 2006 zum zweiten 
Mal Hug Daniel vor Recher Martin 
und Dürr Ramon. 
 

      Juniorenmeisterschaft 2007  
      Schützengesellschaft Ziefen 

Name HS WS FS OP BW TOT 

[Maximalpunktzahl] 93 60 72 85 100 410 

Hug Daniel 80 55 65 78 91 369 

Recher Martin 85 50 65 80 81 361 

Dürr Ramon 84 51 62 75 79 351 

Räuftlin Lukas 78 45 64 73 79 339 

Brander Lars 87 55 0 80 89 311 

Jermann Lucien 62 49 49 70 75 305 

Hug Patricia 68 40 34 64 60 266 

Braselmann Mel 77 0 58 68 39 242 

 
Legende zu vorstehenden Abkürzungen: 

HS  = Hauptschiessen 
WS  = Jungschützenwettschiessen 
FS  = Eidg. Feldschiessen 
OP  = Oblig. Programm 
BW  =  Bezirkswettschiessen 
 

 

Sven Brander  
Daniel Hug 

 

 

 
 

Ich empfehle, den aus dem Jung-
schützenkurs ausscheidenden  
Sven Brander, als neues Aktiv- 
mitglied der Schützengesellschaft 
Ziefen aufzunehmen. 
 
Ich wünsche allen Aktiv- und 
Jungschützen der SG Ziefen in der 
kommenden Saison  viel  Glück und 
Freude beim  Ausüben unseres 
schönen Schiesssportes. 
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Leiter Nachwuchsausbildung 

 


